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Bayerischer Ministerpräsident 
Herr Dr. Markus Söder  
Bayerische Staatskanzlei 
Franz-Josef-Strauß-Ring 1 
 
80539 München 

Landesvorsitzende 
Andrea Nüßlein 
Buderhofstraße 13 
91220 Schnaittach 
Telefon: 0151 56353993 
E-Mail:  andrea.nuesslein@lev-rs.de 
Internet: www.lev-rs.de 

 

                                     Schnaittach, 20.09.2020 

 
Dringende Bitte um Unterstützung beim Einsatz von Verstärkerbussen in Corona-Zeiten / 
Nutzung von MS-Teams an Bayerischen Realschulen nach November 2020 
 
 
Sehr geehrter Herr Ministerpräsident, 
 
mit den Verstärker-Bussen für die Beförderung unserer Schülerinnen und Schüler und der 
Nutzung von MS-Teams an Bayerischen Realschulen wurden wichtige Instrumente auf den 
Weg gebracht.  
Wir bitten Sie dringend um Ihre Unterstützung, damit das Potenzial so ausgeschöpft 
werden kann, dass möglichst alle unsere Kinder davon profitieren. 
 
Als Landeselternverband Bayerischer Realschulen begrüßen wir die Idee, dass in Zeiten der 
Corona-Pandemie Verstärker-Busse eingesetzt werden, um das Infektionsgeschehen in oft 
überfüllten Schulbussen weitgehendst zu minimieren. Leider stellen wir fest, dass sich der 
Einsatz dieser Busse in der Praxis als zunehmend schwierig gestaltet. 
Seitens der Eltern und Schulleitungen erhalten wir viele Rückmeldungen, die uns dies 
bestätigen. 
 
Die Problematik für den Einsatz von Verstärkerbussen im ländlichen Raum möchte ich Ihnen 
am Beispiel des Landkreises Nürnberger Land aufzeigen: 
Es gibt Linien, die über den ÖPNV oder im freigestellten Schülerverkehr mit Mitsprache des 
Landratsamtes durchgeführt werden. Ebenso gibt es eigenverantwortlich betriebene Buslinien, 
bei denen das Landratsamt keine Mitsprachemöglichkeiten hat. 
 
Bei den eigenverantwortlich betriebenen Buslinien macht die Regierung von Mittelfranken alle 9 
Jahre eine Ausschreibung, auf die sich Busunternehmen bewerben. Das Busunternehmen, das 
den Zuschlag erhält, betreibt dann diese Linie eigenwirtschaftlich in dem vereinbarten Zeitraum. 
Nach der Vergabe sind keine Änderungen bzw. Anpassungen mehr möglich.  
In diesem Fall ist eine Bezuschussung für Verstärkerbusse sehr schwammig geregelt und 
erfordert eine weitere Ausschreibung, zu der mindestens 3 Angebote eingeholt werden müssen. 
 
Die von Ihnen angekündigten Zuschüsse vom Freistaat Bayern für Verstärkerbusse sind 
für diese eigenwirtschaftlich betriebenen Linien daher schwer erzielbar. 
Verstärkerbusse kommen hier nicht zum Einsatz.  
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Davon sind im Nürnberger Land einige Buslinien betroffen, was zu großem Unmut bei den 
Eltern führt.  
Welche Lösung kann hierfür zeitnah gefunden werden? 
 
Als Elternverband stellt sich uns die Frage, warum der Freistaat Bayern die Verstärkerbusse nur 
bis zu den Herbstferien bezuschussen wird. Dieses Vorgehen widerspricht unserer Ansicht 
nach erheblich dem Hygienekonzept der Schulen und führt dieses Konzept und die 
Anstrengungen der ganzen Schulfamilie damit ad absurdum. 
 
Parallel dazu haben wir im Zugverkehr die Problematik mit überfüllten Wagons. Hier würden 
zusätzlich angehängte Wägen eine deutliche Entlastung bedeuten. 
 
Ein weiteres wichtiges Thema ist die Nutzung von MS-Teams an unseren Schulen. Die derzeit 
bestehende Lizenz soll ebenfalls im November 2020 auslaufen. Bis zum Einsatz der neuen 
Bayern-Cloud für Schulen wird es nach unserem Informationsstand noch bis ca. Juni 2021 
dauern.  
Welche Plattform sollen die Schulen bis dahin nutzen, um bei einem möglichen 
Distanzunterricht mit den Schülern und Eltern zu kommunizieren? 
 
Wir bitten Sie  

• eine Möglichkeit zu schaffen, damit auch eigenwirtschaftlich betriebene Buslinien schnell 
und unbürokratisch den Einsatz von Verstärkerbussen beantragen können 

• die Bezuschussung der Verstärkerbusse über die Herbstferien hinaus während der 
Dauer der Corona-Pandemie nach Möglichkeit zu gewährleisten 

• sich bei der DB dafür einzusetzen, dass zusätzliche Wagons zu den Stoßzeiten 
eingesetzt werden 

• zu prüfen, ob die Lizenzen für MS-Teams verlängert werden können oder  
eine Alternative zu finden, um den Lückenschluss zwischen dem Auslaufen der Lizenz 
für MS-Teams und dem Start der Bayern-Cloud zu gewährleisten. 

 
 
Über eine zeitnahe Rückmeldung zu unseren Anliegen freuen wir uns.  
Auch im Namen unserer Eltern und Kinder bedanken wir uns herzlich für Ihre Unterstützung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen            

     

 

 
  

    
 

Andrea Nüßlein 
Vorsitzende Landeselternverband 
Bayerischer Realschulen e.V. 
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